
Checkliste für den  S a a l ü ! –Veranstalter 
Hier steht in chronologischer Reihenfolge alles drin, was im Laufe der Vorbereitung zu erledi-
gen ist.  S a a l ü !  ist eine Koproduktion zwischen der  S a a l ü ! -Truppe und dem Dorf, eine 
Art maßgeschneiderter „Heimatabend“ also. Und wie ein Anzug von der Stange zwar schnell 
gekauft ist, ein Maßanzug beim Schneider aber seine Zeit braucht, so ist es auch bei  S a a l ü ! 
   

Was kostet SAALÜ! und was kommt rein? 
SAALÜ! ist ein abendfüllendes Programm mit professionellen Künst-
lern. Auch die Ton- und Lichttechnik kommt mit und alle Gebühren wie 
GEMA oder Künstlersozialkasse werden zentral geregelt und bezahlt. 
Geliefert werden außerdem ausreichend Plakate, Programm-Informa-
tionen, örtliche Programmeinleger- und Eintrittskarten-Druckvorlagen. 
Auch die überregionale Werbung in Tagespresse, Funk und 
Fernsehen wird gemacht = im Preis ist im Prinzip alles drin! 

Ausgaben 
 

Einnahmen

SAALÜ! kostet alles in allem 3.000 Euro, bringt aber einen Landeszu-
schuß & Sponsorengelder gleich mit, so daß jedes Dorf nur 1.000 € 
Garantiegage (an Wochentagen = Mi & Do nur 900) zahlen muß. 

3.000 € 2.000 €

SAALÜ! gibt pauschal von den anfallenden Hotelkosten für 4 Künstler, 
1 Techniker, &1 Projektleiterin, zusammen also 6 Pers., 100 Euro 
weiter, für die man aber den entsprechenden Beherbergungsbetrieb 
als Sponsor gewinnen kann. 

100 € 100 €

SAALÜ! muß essen. Die Verpflegung der Künstler vor Ort ist Sache 
des Veranstalters. Hier kann aber, so zeigt es die Erfahrung, entweder 
der Gastwirt des bespielten Wirtshaussaales oder aber – findet die 
Veranstaltung in einem kommunalen Gebäude statt – ein Verein wie 
beispielsweise die Landfrauen gewonnen werden, so daß dieser 
Posten in aller Regel kostenneutral gehalten werden kann. 

0 € 0 €
oder Einnahmen 

aus der Bewirtung 

Der SAALÜ!-Eintritt beträgt 8 € im Vorverkauf (10 an der Abendkasse). 
Für eine (teilweise) Refinanzierung braucht SAALÜ! 50 % der Eintritts-
einnahmen, 50 % bleiben im Dorf. Das sind bei durchschnittlich 150 
Besuchern und Gesamteinnahmen von 1.200 €  für’s Dorf 600 €. 

600 € 1.200 €

Zwischenbilanz 3.700 € 3.300 €
 

Es bleiben also 400 Euro übrig. Was tun? 
Wir empfehlen, sich frühzeitig bei der Verbandsgemeinde, dem Kreis und / oder den örtlichen Banken um einen 
Zuschuß bzw. eine Ausfallbürgschaft möglichst in Höhe der Garantiegage oder doch in Höhe des Defizits zu 
bemühen, um das Risiko abzusichern.  
Hinzu können Werbeeinnahmen durch Sponsoren kommen. Der Veranstalter kann für die Rückseite 
beispielsweise der Getränke- und/oder Eintrittskarte eine oder viele Anzeige(n) organisieren. Auch auf dem 
örtlichen Eindruck des Plakates kann Werbung veröffentlicht werden. Auch Fahnen und Transparente können 
bei der Veranstaltung gehängt werden. Diese Einnahmen verbleiben beim Veranstalter.  
Auch die Einnahmen aus der Bewirtung können evtl. noch zur Finanzierung genutzt werden. Bei SAALÜ!, dem 
Wirtshauskind unter den Varietés, kann das Publikum auch während der Veranstaltung bewirtet werden. 
Passiert dies in eigenen Räumen, hat man eigene Einnahmen, passiert dies in einem privaten Wirtshaussaal, 
kann man an den Einnahmen partizipieren. 
 

Saal- und Bühnenbedingungen 
Saal Beim Bestuhlen bitte berücksichtigen: 

Im vorderen Drittel werden rechts und links an der Wand jeweils ein Stellplatz für die Schein-
werfer benötigt. Für Mischpult und Verfolger bitte im Saal hinten einen Platz frei halten. 
 

Der Saal muß möglichst dunkel sein = Rollos, Vorhänge an den Fenstern haben. Bitte darauf 
achten, daß die Beleuchtung am Ausschank sparsam ist und das Bühnengeschehen nicht stört. 
Das Saallicht entweder herunter dimmen oder aber – wenn das nicht geht – bitte Kerzen auf die 
Tische stellen. 

Starkstrom Saalü! braucht einen 32-Ampere-Stromverteiler mit Sicherung und Fi-Schutzschaltung und 
einen 16-Ampere-Stromverteiler mit entsprechender Stromunterverteilung. Ist nur ein 
Anschluß vorhanden, bitte mitteilen. 

Bühne Die Bühne sollte eine Mindestgröße von 6 m Breite und etwa 4 m Tiefe haben. Ist im Saal 
keine vorhanden, muß eine mobile aufgebaut werden. 

Garderobe Für die Künstler wird eine Garderobe (Aufenthaltsraum) benötigt. Wenn es kein Nebenzimmer 
gibt, kann Saalü! sich eine Garderobe auf der Bühne einrichten. 



Vor der Veranstaltung 
Als erstes: Photos, Zeitungsausschnitte, Ortschronik, Erinnerungsstücke (wie alte Plakate, Eintrittskarten, 

Programmhefte, Preislisten, Besetzungslisten vom Theater u.ä.), altes Filmmaterial (Super-8) 
kurz alles, was an Aktivitäten und Veranstaltungen in Dorf und Saal erinnert, besorgen. 

in etwa 3 
(bis 5) 
Sitzungen 
vorher 

In jedem Dorf gibt es Chronisten, Informanten, Originale. Diese Personen werden in ein paar 
Zusammenkünften von der Projektleiterin befragt zu Geschichten aus Dorf und Saal, die dann 
bei der Veranstaltung vorkommen sollen. 
Dazu gehören auch ein oder mehrere Ehepaar(e), die sich bei irgendeiner Veranstaltung im 
Saal kennen gelernt haben. Zu diesem Zweck bitte folgende Veröffentlichung zu Saalü! 4 bis 6 
Wochen vor der Veranstaltung im Amtsblatt, im Wochenspiegel und der Tageszeitung veranlas-
sen: „Saalü! , das vom Ministerium für Kultur seit 1994 initiierte Heimatvarieté in alten Dorfsälen, 
findet dieses Jahr auch im Gasthaus XY in YZ statt. Und zwar am XY 200X ab 20 Uhr. Für diesen 
Abend werden Ehepaare gesucht, die sich bei irgendeiner Gelegenheit, sei es beim Theater(spielen), 
auf einer Tanzmusik oder einer Kinovorführung, auf dem Saal kennen gelernt haben. Die Veran-
stalter laden alle Paare, die sich bei XY unter folgender Tel-Nr.XX melden, als Ehrengäste ein.“ 

auch in 3 
(bis 5) 
Sitzungen 
vorher 

Bitte alle örtlichen Vereine (Theatergruppe, Musikverein, Chor …) ebenfalls zu den Sitzungen 
einladen. Einer oder mehrere können sich dann auf der Saalü! -Bühne mit einem kurzen Beitrag 
beteiligen. Saalü! ist kein Theaterstück, sondern ein so genanntes “Nummernprogramm” und 
die Beiträge = Nummern der örtlichen Vereine sollten deshalb 3 bis 10 Minuten lang sein. 

4 bis 6 
Wochen 
vorher 

Werden die Pressemitteilungen mit allen Informationen fertig gestellt. Saalü! schickt Ihnen dazu 
eine Liste mit allen getroffenen Absprachen. Diese bitte gegebenenfalls korrigieren, ergänzen 
und dann zurück schicken. 

4 bis 6 
Wochen 
vorher 

Plakate kleben und Kartenvorverkauf organisieren. Die Vorverkaufsstellen bitte der Saalü!- 
Organisation nennen. 
Örtliche Presse informieren (Amtsblätter, Wochenspiegel, Tageszeitung). 
Dafür mailt Ihnen die Projektleiterin einen Pressetext, den Sie gerne verändern können. Photos 
der Saalü!-Truppe werden ebenfalls digital versandt. 

 

Am Tag der Veranstaltung (bei Beginn um 19 Uhr sind alle Uhrzeiten eine Stunde früher) 
bis  
13.00 Uhr 
 
Garderobe 

Garderobe ausstatten mit: 
1 großer Spiegel, 1 (besser 2) Garderobenständer 
2 Tische oder andere Ablagemöglichkeit für Schminke und Requisiten 
Sitzmöglichkeit für 5 Personen 
Abfalleimer nicht vergessen 

bis  
13.00 Uhr 
Catering 

Essen und Trinken für 8 Personen: 
Kaffee, Tee, Kräutertee, Mineralwasser, Fruchtsäfte, Cola, stilles Wasser, trockener Rot- und 
Weißwein (gerne ein regionaler aus Rheinland-Pfalz) 
belegte Brote, Obst, Salat, Salzgebäck. 

ab 13 Uhr Wird die Technik aufgebaut. Bitte zwei Aufbauhelfer schicken 
16.00 Uhr 
Treffen aller 
örtlichen 
Beteiligten 

Dieses Treffen ist wichtig, weil der Moderator des Abends alle Beteiligten aus dem Ort (der/die 
Wirt(in), die auftretenden örtlichen Vereine, die Interviewpartner) vorher gesprochen haben 
muß. Auch die örtlichen Beteiligten wollen ja den Moderator kennen lernen. Alle zu diesem 
Termin bestellen. Wichtig! 

17.30 Uhr Eine Suppe oder andere warme Kleinigkeit für Künstler, Techniker & Projektleiterin (7 Pers.). 
18.30 Uhr 
Probe 

Kurze Probe der Saalü!-Künstler mit dem Musikverein im Saal. Diese aber nur, wenn der MV 
den gemeinsamen Wunschtitel „New York, New York“ im Repertoire hat oder ihn eingeübt hat. 

19.00 Uhr 
Probe 

Probe der Saalü!-Künstler mit dem Gesangverein und/oder dem Musikverein in einem Neben-
zimmer oder dem vereinseigenen Probezimmer. Diese Probe muß aber nur dann stattfinden, 
wenn die Vereine einen gemeinsamen Wunschtitel im Repertoire oder ihn eingeübt haben. 

19.00 Uhr 
Einlaß 
 
20.00 Uhr 

Einlaß. Die Abendkasse besetzen. 
Achtung! Wichtig! Musikeinspielungen vor oder nach der Veranstaltung werden von 
Saalü! gemacht. Eigene Wünsche bitte mit der Projektleiterin M. Helffenstein besprechen. 
Beginn der Veranstaltung. Saallicht löschen und Kerzen auf den Tischen anzünden. 

23./24.00 
Uhr 

Warmes Abendessen für die Saalü!-Mannschaft (7 Personen). Es kann gerne Hausmannskost 
sein. Auch gerne für alle das gleiche. 
Abrechnung der Eintrittseinnahmen. 
Wenn nicht alle Plakate, Flyer und Einleger gebraucht wurden, bitte zurückgeben. 
Abbau Technik. Zwei Abbauhelfer schicken. 

Danach 
 Erschienene Presseberichte schicken. Bitte Originale. 
 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


